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Akademie Ländlicher Raum 
Baden-Württemberg

Die Akademie Ländlicher Raum Baden-Württemberg ist eine 

Einrichtung des Ministeriums für Ländlichen Raum und Verbrau-

cherschutz. Sie trägt mit ihrer Tätigkeit als Informationszentrum 

und dialogorientiertes Forum zur Stärkung des Ländlichen Raums 

bei. Im Vordergrund steht die umfassende Information von ent-

sprechenden Zielgruppen und die Aufnahme ihrer Anregungen als 

Handlungshinweise für die Politik der Landesregierung.

Das Themenspektrum ist sehr breit angelegt und wird vornehm-

lich durch Aktualität und Relevanz für die Weiterentwicklung des 

Ländlichen Raums bestimmt. Schwerpunkte bilden die Bereiche 

Kommunalentwicklung, Landschaft, Landwirtschaft sowie Kultur 

und Neue Medien. Die Veranstaltungen werden dezentral im 

ganzen Land durchgeführt, dort wo die Themen von besonderer 

Bedeutung sind. Dadurch wird eine intensive Kooperation mit den 

Kommunen und mit regionalen Trägern der Erwachsenenbildung 

gepflegt.

Akademie Ländlicher Raum Baden-Württemberg

bei der Landesanstalt für Entwicklung der 

Landwirtschaft und der Ländlichen Räume (LEL)

Oberbettringer Straße 162

73525 Schwäbisch Gmünd

Telefon: (07171) 917-340

Telefax: (07171) 917-140

E-Mail: alr@lel.bwl.de

www.alr-bw.de

Rückantwort

Online: www.alr-bw.de
E-Mail: alr@lel.bwl.de
Fax: (07171) 917-140

Veranstalter und Organisation

Akademie Ländlicher Raum 

Baden-Württemberg

Landkreis Ludwigsburg

Ministerium für Ländlichen Raum 

und Verbraucherschutz Baden-

Württemberg

neuland+ GmbH & Co. KG  

Regionalbüro Hohenlohe-Franken

Streuobst-Initiative Calw-Enzkreis-

Freudenstadt e. V.

Partner

Bund für Umwelt und Naturschutz 

Deutschland – Landesverband Baden-

Württemberg e. V.

DLG-Testzentrum Lebensmittel 

www.alr-bw.de

www.landkreis-ludwigsburg.de

www.mlr.baden-wuerttemberg.de

www.neulandplus.de

www.streuobst-initiative.de

www.bund-bawue.de

www.dlg.org/ernaehrungswirtschaft/ 

testzentrumfood.html

www.kob-bavendorf.de

www.lnv-bw.de

www.logl-bw.de

www.lev-bw.de

www.nabu-bw.de

www.naturfreunde-wuerttemberg.de

www.schwaebischer-albverein.de

www.streuobstparadies.de

www.ludwigsburg.de

www.uni-hohenheim.de

Kompetenzzentrum Obstbau-Bodensee 

Landesnaturschutzverband Baden-

Württemberg e. V.

Landesverband für Obstbau, Garten 

und Landschaft Baden-Württemberg 

e. V.

Koordinierungsstelle der Landschafts-

erhaltungsverbände in Baden-

Württemberg

NABU Landesverband Baden-

Württemberg e. V.

NaturFreunde Württemberg

Schwäbischer Albverein e. V.

Schwäbisches Streuobstparadies e. V.

Stadt Ludwigsburg

Universität Hohenheim, Fachgebiet 

Obstbau

Landschaftserhaltungsverbände
 in Baden-Württemberg

8. Landesweiter Streuobsttag 

Baden-Württemberg

Vielfalt erhalten und nutzen:

Streuobstinitiativen im Dialog

Tagung    10. Mai 2014

Ludwigsburg, Landratsamt



Anmeldung

Tagung am 10. Mai 2014, Landratsamt Ludwigsburg

8. Landesweiter Streuobsttag Baden-Württemberg

Programm

10.00 Begrüßung

Grußworte

10.30 Aktuelles rund ums Streuobst: Kurzberichte aus 

den Bundesländern

11.30 Die Streuobsttage 2014 im Rückblick

Bürgermeister Joachim Flik, Rohrdorf, Streuobst-

initiative Calw-Enzkreis-Freudenstadt e. V.

Landrat Dr. Rainer Haas, Landkreis Ludwigsburg

Christine Wieland, Akademie Ländlicher Raum 

Baden-Württemberg

Moderation: Hannes Bürckmann, neuland+ GmbH & Co. 

KG, Regionalbüro Hohenlohe-Franken

Christian Bühler und Sonja Rieger, Ministerium 

für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 

Baden-Württemberg

Stefan Kilian, Bayerische Landesanstalt für 

Landwirtschaft

Thomas Zebunke, Hessisches Ministerium für 

Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft und          

Verbraucherschutz

Daniela Gießler, Kooperation „Streuobst 

verbindet” Rheinland-Pfalz, Bingen am Rhein und 

Dr. Jürgen Lorenz, Dienstleistungszentrum 

Ländlicher Raum Rheinpfalz

Hannes Bürckmann, neulandplus GmbH & Co. KG, 

Regionalbüro Hohenlohe-Franken

Sehr geehrte 
Damen und Herren,

zum achten Mal findet dieses Jahr 

der Landesweite Streuobsttag 

Baden-Württemberg mit dem Treffen 

aller süddeutschen Streuobstinitiativen statt. Wieder 

haben Sie bei einem interessanten Programm die 

Gelegenheit, sich zum Thema Streuobst weiterzubilden, 

von erfolgreichen Projekten zu lernen und sich mit 

erfahrenen Praktikerinnen und Praktikern auszutauschen. 

Das Programm macht zugleich deutlich, wie viele Facetten 

die Streuobstlandschaft aufweist. Der Erhalt einer hohen 

Arten- und Sortenvielfalt, einer breiten Produktvielfalt 

sowie die Wissensvermittlung an die jüngere Generation 

können nur durch eine Vielzahl unterschiedlicher Maß- 

nahmen und Einbindung aller Akteurinnen und Akteure 

gelingen. Mit dem Landesweiten Streuobsttag möchten  

wir Sie für unsere einzigartige Kulturlandschaft Streuobst- 

wiese begeistern und die vielen Initiativen und Aktionen 

vernetzen. Unsere Aufmerksamkeit ist dieses Mal 

besonders auf die Jugend gerichtet, um alle Generationen 

für das Thema zu gewinnen.

Der Landesweite Streuobsttag ist dieses Jahr zum ersten 

Mal die Abschlussveranstaltung der neu ins Leben 

gerufenen länderübergreifenden „Streuobsttage 2014“,  

die wir gemeinsam mit unseren Nachbarbundesländern 

unterstützen. In Baden-Württemberg, Rheinland-Pfalz, 

Hessen und Bayern präsentieren Streuobstinitiativen und 

Vereine ihre Angebote. 

Als Schirmherr der Streuobsttage 2014 bedanke ich mich 

herzlich für Ihr Engagement für die Streuobstwiesen und 

wünsche Ihnen anregende Gespräche und neue Impulse 

für Ihr Engagement rund um das Streuobst.

Alexander Bonde

Minister für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 

Baden-Württemberg

Organisation

Anmeldung: Anmeldungen sind verbindlich und werden in der 

Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt. Mit der Anmelde-

bestätigung erhalten Sie eine Rechnung über den zu ent- 

richtenden Tagungsbeitrag.

Rückerstattung des Tagungsbeitrags: Eine Rückerstattung des 

Tagungsbeitrags erfolgt nur, wenn bis zum 2. Mai 2014 eine 

schriftliche Abmeldung bei der Akademie Ländlicher Raum 

eingegangen ist. Bei späterer Abmeldung bzw. bei Nichtteil-

nahme wird der Tagungsbeitrag trotzdem zur Zahlung fällig.

Datensicherung: Die für die Organisation der Veranstaltung not-

wendigen personenbezogenen Daten werden maschinell verar-

beitet und gespeichert. Für die Tagungsmappen erstellen wir 

Teilnahmelisten. Mit der Anmeldung erklären Sie hierfür Ihr 

Einverständnis.

U  N  T  E  R  S  C  H  R  I  F  T

..........................................................................................................................................

E  -  M  A  I  L

..........................................................................................................................................

T  E  L  E  F  O  N                                                                                              T  E  L  E  F  A  X

..........................................................................................................................................

P  L  Z ,    O  R  T

..........................................................................................................................................

S  T  R  A  S  S  E

..........................................................................................................................................

I  N  S  T  I  T  U  T  I  O  N

..........................................................................................................................................

N  A  M  E  ,   V  O  R  N  A  M  E

..........................................................................................................................................

Bitte senden Sie mir künftig Veranstaltungs-

informationen per E-Mail.
..........

Tagungsort

Tagungsbeitrag

Zielgruppe

Veranstalter

Landratsamt Ludwigsburg, Großer Sitzungssaal, 

Hindenburgstraße 40, 71638 Ludwigsburg

30,00 Euro (inkl. Mittagessen, Tagungsgetränke und 

Tagungsunterlagen)

Vertreterinnen und Vertreter folgender Institutionen und Bereiche: 

Kommunen und Landkreise, Fachverwaltung, Umwelt- und Natur-

schutzverbände bzw. -organisationen, Obst- und Gartenbauver-

bände, Streuobstinitiativen, Keltereien, Obstbrennereien, Fach-

beratung sowie Interessierte

Akademie Ländlicher Raum Baden-Württemberg, Landkreis 

Ludwigsburg, Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucher-

schutz Baden-Württemberg, neuland+ GmbH & Co. KG, Streuobst-

Initiative Calw-Enzkreis-Freudenstadt e. V.

Diskussionsrunde

Generationswechsel auf der Streuobstwiese: 

Brauchen wir neue Instrumente, um Akteure zu 

erreichen?

12.00 Mittagessen und Besichtigung der Stände

13.30 Streuobstkonzeption Baden-Württemberg

Prämierung innovativer Streuobstprodukte: 

Bekanntgabe der Gewinner

14.30 Sortenpatenschaften der Landkreise

14.45 Streuobst ohne Bienen? Ökologische und 

ökonomische Bedeutung für den Obstbau

15.15 Kaffeepause

15.35 Jugendgetränke aus Streuobst: Neue Märkte und 

Zielgruppen

Zwei Jahre BlApf im Landkreis Biberach

Moderation: Martina Hörmann, Streuobst-Initiative Calw-

Enzkreis-Freudenstadt e. V.

Ministerialdirektor Wolfgang Reimer, Ministerium 

für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 

Baden-Württemberg

Dr. Ulrich Mayr, Kompetenzzentrum Obstbau-

Bodensee, Ravensburg 

Patrick Trötschler, Netzwerk Blühender Bodensee, 

Bodensee-Stiftung, Radolfzell

Birgit Eschenlohr, Kreisjugendring Biberach e. V. 

„Auf dem Weg zum Jugendgetränk” in der Streu-

obstinitiative Calw-Enzkreis-Freudenstadt e. V.

16.05 Erhalt von Streuobst durch Flurneuordnung:

Praxisbeispiele aus dem Rems-Murr-Kreis

16.30 Flächenagentur Baden-Württemberg: 

Streuobst und Ökopunkte

17.00 Diskussion

17.15 Ende der Veranstaltung 

Jugendliche aus dem Entwicklungsteam, Calw 

und Nagold

Gerd Holzwarth, Landratsamt Rems-Murr-Kreis

Manfred Fehrenbach, Flächenagentur Baden-

Württemberg GmbH

Bildnachweis: Titelbild und Bild Rückantwort: Markus Zehnder, Landratsamt 

Zollernalbkreis; Bildleiste innen v. l.: Günter Kolb, Bruchsal; Carmen Lang, Ehingen 

(Donau)-Briel; Günter Kolb, Bruchsal; Dr. Helga Buchter-Weisbrodt, Rödersheim
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